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Nähere Informationen auf www.leben-in-ortenburg.de

Seit über 50 Jahren baut das Familienunternehmen Sonnleitner ausschließlich am Standort Ortenburg hochenergieeffi  ziente Ein- und Mehr-

familienhäuser sowie Gewerbe- und Objektbauten in Holzbauweise und hat sich kontinuierlich zu einem namhaften Qualitätsanbieter in 

der Holzbaubranche entwickelt. Mit gezielten Investitionen in Vertriebsniederlassungen in Eresing (bei München), Merklingen und Wertheim 

konnten wichtige Grundsteine für den anhaltenden Wachstumskurs des Unternehmens gelegt werden. Mittlerweile wird der gesamte süd-

deutsche Raum, inklusive Hessen, als Geschäftsgebiet gesehen und entsprechend bedient. Neben der Vertriebsstärke passt auch der

Holzhausbau selbst hervorragend in die Zeit. Zu Recht rücken Themen wie Nachhaltigkeit, CO2-Ausstoß und Klimaschutz immer mehr

in den gesellschaftlichen Fokus. Häuser von Sonnleitner werden ausschließlich aus dem natürlich nachwachsenden Rohstoff  Holz gefertigt, 

denn dieser Werkstoff  bringt „von Natur aus“ ausgezeichnete Eigenschaften mit sich: es handelt sich um ein regionales, nachwachsendes und 

somit nachhaltiges Produkt, das zudem große Mengen an klimaschädlichem CO2 bindet.

Mit diesem Wissen und mit jahrelanger Erfahrung im Holzhausbau begegnet man bei Sonnleitner den gesellschaftlichen und auch den 

technischen Herausforderungen in jeder Hinsicht optimistisch und selbstbewusst. Seit jeher besitzen die Qualität des Handwerks, die Aus- 

und Fortbildung der Mitarbeiter sowie die Zukunftsfähigkeit der Produkte bei Sonnleitner herausragende Bedeutung. „Wir arbeiten mit dem 

schönsten und natürlichsten aller Rohstoff e, wir sehen am Ende des Tages unsere selbst produzierten und montierten Holzhäuser, wir stellen 

die Qualität und die Kundenzufriedenheit in den Mittelpunkt unseres Tun und Handelns, und wir agieren dabei im höchsten Maße ökologisch

und auf eine gesunde Zukunft ausgerichtet“, so das Credo des Inhabers, Gotthard Sonnleitner.  Die Entwicklung des Unternehmens, die 

gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und die positiven Aussichten der Baubranche bieten gerade für Handwerker 

beste Perspektiven. Einen besonders großen Stellenwert besitzt bei Sonnleitner seit jeher die betriebsinterne Berufsausbildung. Die Sonnleitner 

Holzbauwerke bieten in folgenden Berufen die Möglichkeit zum Eintritt ins Arbeitsleben:

• Als Zimmerer (m/w/d) in den Fertigungs- und Montagebereichen.

• Als Schreiner (m/w/d) in der Möbel- und Fenstermanufaktur.

• Als Bauzeichner (m/w/d) in der Planungsabteilung.

• Als Maler/Lackierer (m/w/d) in der Wand- und Fassadengestaltung.

Die Ausbildungsberufe des Zimmerers (m/w/d) und des Schreiners (m/w/d) werden im Übrigen auch in Verbindung mit einem dualen Holz-

technik-Studiengang angeboten. Auch der Bedarf an Führungskräften mit der Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung wird in den 

nächsten Jahren noch weiter zunehmen, so ist man sich bei Sonnleitner rundum einig.

DIE SONNLEITNER HOLZBAUWERKE – BESTE
BERUFSPERSPEKTIVEN IM HANDWERK

LOGO AUSTAUSCHEN?

KARRIEREPLANUNG AB DEM ERSTEN AUSBILDUNGSTAG – 

DER PERFEKTE START INS BERUFSLEBEN

WEITERE INFORMATIONEN

Interessierte wenden sich bitte per Mail an: bewerbung@sonnleitner.de 

Informationen und weitere Details zum Unternehmen fi nden Sie unter www.sonnleitner.de

ORTENBURGER 
TIERPARKS BEREIT 
FÜR ERÖFFNUNG

Der 25 ha große Ortenburger Wildpark ist bereits aus der 

Winterpause erwacht. Der Vogelpark Irgenöd befi ndet sich mit 

zahlreichen exotischen Vögeln mit mehr als 150 Arten und den 

verschiedenen Säugetieren noch bis Ende März in der Winterpau-

se. Der Frühling jedenfalls ist in beiden Parks schon eingezogen, 

so dass Wildschwein Schneefl ocke die warmen Sonnenstrahlen 

zusammen mit ihren Babys genießen kann. Eigentlich könnte 

der Betrieb losgehen, die Rehe, Ziegen, Wildschweine, Wasch-

bären, Stachelschweine, Lamas, Luchse, Eulen, Erdmännchen, 

Aff en, Zebras, Kamele und noch viele mehr sind bereit für die 

Besucher. Doch noch ist es die aktuelle Situation, die eine 

ständige Anpassung der Öff nungsmöglichkeiten nötig macht. 

Das Konzept aber steht und kann direkt umgesetzt werden, so 

Betreiberin Stefanie Schobesberger: „Die aktuellen Bestimmungen 

sehen eine Öff nung erst bei einer stabilen oder sinkenden 7-Tage-

Inzidenz, die unter 100 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohnern 

liegt, vor. Sobald wir unsere Besucher wieder empfangen dürfen,

werden wir dies auf unserer Homepage und auf unserer Face-

book-Seite bekanntgeben. Der Ablauf wird dann so sein, dass die 

Terminvereinbarung auf der Homepage mit Angabe von Tag, Zeit 

und Kontaktdaten erfolgen muss. Nachdem der Termin von uns 

bestätigt wurde, muss dieser nur noch an der Kasse als Aus-

druck oder mit dem Handy vorgezeigt werden.“ Dürfen die Parks 

wieder öff nen, können sich die Besucher auf eine ruhige Auszeit 

bei Natur und Tier freuen. Natürliche Landschaften, Ruhebänke, 

ein gemütlicher Spaziergang und vorne dran eine spannende 

Entdeckungsreise für Erwachsene und Kinder. So erleben Sie 

nicht nur eine Menge unterschiedlicher und teils exotischer Tie-

re in großzügig angelegten Gehegen, sondern treff en auch auf 

einige wertvolle Bäume. Aktuelle Infos fi nden sich auf den 

beiden Internetseiten der Parks wildpark-ortenburg.de und 

vogelpark-irgenoed.de.


